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Dass Schokolade lecker ist und
glücklich macht, wissen wir al-
le, von positiven Effekten auf
die Gesundheit wird auch im-
mer wieder gesprochen. Nun
wurde das offensichtlich, qua-
si mit Brief und Siegel, offi-
ziell bestätigt. Die Europäi-
sche Behörde für Lebensmit-
telsicherheit (EFSA) legt ein
positives wissenschaftliches
Gutachten zum Gesundheits-
versprechen über Kakaoflava-
nole von Barry Callebaut vor.
Bestätigt wurde die positive
Wirkung von Kakaoflavanolen
auf den Blutfluss. Ausführlich
formuliert wird Barry Calle-
baut das Gesundheitsverspre-
chen zugestanden, „dass Ka-
kaoflavanole dazu beitragen,
die endothelabhängige Vasodi-

latation aufrechtzuerhalten,
die zu einer normalen Blut-
fluss beiträgt“. Das Unterneh-
men konnte nachweisen, dass
sich die Aufnahme von
200mg Kakaoflavanolen (in
Form von 2,5 g flavanolreichen
Kakaopulvers oder 10 g flava-
nolreicher dunkler Schokola-
de) positiv auf die Blutzirkula-
tion im Körper auswirkt. Da-
mit erhält Barry Callebaut
nach eigenen Angaben als ers-
tes Unternehmen EU-weit ein
positives wissenschaftliches
Gutachten zu einem Gesund-
heitsversprechen zu Kakaofla-
vanolen. Seit 2005 hat Barry
Callebaut die Auswirkungen
von Kakaoflavanolen auf den
menschlichen Körper wissen-
schaftlich untersucht.
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Von der EU bestätigt
Gesundheitseffekt von Kakaoflavanolen

Mit rund 315.000 Einwohnern
ist Island ein sehr kleines
Land, das aber immer wieder
durch Weltklasseleistungen
überzeugen kann. Sportlich
sind die Handballer ganz weit
vorn, und mit Asgeir Sigur-
vinsson gibt es einen ehemali-
gen Weltklassefußballer, der
unter anderem beim VFB

Stuttgart gespielt hat und die-
sen 1984 zur Deutschen Meis-
terschaft führte. Jetzt wurde
mit sicherlich ebenfalls besten
Perspektiven am 1.März2012
der Isländische Konditorver-
band gegründet (Konditor-
samband Íslands). Präsident
ist Konditormeister Sigurdur
Mar, der am 30. Juni mit

53Prozent der Stimmen ge-
wählt wurde. Die Mitglieder-
zahl ist natürlich klein, gibt es
in Island nur 25 Konditorei-
und überhaupt nur 65Backbe-
triebe. Der erste Konditor kam
um 1900 aus Deutschland.
Später kamen Konditoren aus
Dänemark hinzu. Die erste
Gesellenprüfung wurde am

20.April1926 in Reykjavik
durchgeführt. Prüfungen in
Island gab es zunächst bis
1958, dann nur noch in Däne-
mark. Dort absolvieren noch
heute isländische Konditoren
ihre Prüfung, doch ist es ge-
lungen, eine Zulassung für Is-
land zu bekommen.
� www.konditor.is
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Kleines Land mit großen (süßen) Perspektiven

Das Logo entwarfen Sigurdur

Mar und Designer Snorri Thor.

Torte mit Präsidentenwappen

und Verbandslogo.

Anlässlich der Gründung wurde Islands Präsident Olafur Ragnar

Grimsson eine elegante Torte überreicht

Am 1. März 2012 haben Islands Konditoren ihren eigenen Verband gegründet (Konditorsamband Íslands)

500Eier, 20kg Zucker, 40kg Schokolade, 50Liter Sahne,
40kg Obst, 15kg Obstpüree: Mit so großen Mengen hat
Schleswig-Holsteins Konditorennachwuchs nur einmal im
Jahr zu tun. Dann bereitet er das Dessertbuffet für rund
800Gäste in Lübeck vor. Anlass ist die Saisoneröffnung des
„Lübecker 7-Türme-Gerichtes“. Seit 33 Jahren beteiligen
sich Lübecker Gastronomen an der Aktion, die der Deutsche
Hotel- und Gaststättenverband Lübeck veranstaltet. 25Aus-
zubildende investierten 50Stunden Arbeit, das Buffet be-
stand aus15Varianten. Unter anderem gab es feine Obsttört-
chen, Maccarons, Desserts aus einer Zitronentarte, Cham-
pagnertrüffel und allein acht verschiedene Mousses. hhl




